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Liebe Tennisfreunde, 
 
ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende. Der t cm hat wie in den Jahren zuvor eine sehr gute 
Team-Tennis-Runde gespielt. Hervorheben möchte ich dabei den Erfolg der Herrenmannschaft mit 
dem Aufstieg in die Bezirksoberliga. Die Spieler um Kapitän Lars Weingärtner bildeten dabei eine 
starke Einheit nicht nur auf dem Tennisplatz, sonde rn auch bei der spontanen Aufstiegsfeier. War 
doch früher die Damen- und Herrenmannschaft das Aus hängeschild eines jeden Tennisclubs, ver-
schob sich dieses in den letzten Dekaden hoch in di e Altersklassen. Ich wünsche diesem Team den 
notwendigen Zusammenhalt und die Spielfreude für vi ele Jahre im tcm.  
Auch gesellschaftlich blicken wir auf ein gutes Jah r zurück. Die Team-Tennis-Abschlussfeier mit 
Ehrungen aller Aufsteiger aber auch allen Mannschaf ten und Akteuren war ein tolles Fest. Die Sai-
sonabschlussfeier in Dirndl und Lederhosen wurde vo n unserem neuen Vereinsheimmanager 
Charlie Wörz hervorragend organisiert. Noch heute er zählt man sich den „Nagelwettkampft“ in dem 
Olli Sust unseren „Zimmermann“ Christian Nohel mit nu r zwei Schlägen auf den zweiten Platz ver-
donnerte. Wir alle hatten viel Spaß.  
Klaus Waldschmidt, unser Ehrenvorsitzender, wurde zu seinem 80.ten mit einem Empfang in unse-
rem Clubhaus geehrt und mit einem Porträt von Elisa beth Nohel überrascht. Dieses verschönert 
unser Clubhaus und erinnert an eine lange Ära von d er Gründung des tcm, über den kompletten 
Ausbau unserer Anlage, von der Boomzeit des weißen S ports, aber auch von seiner eigenen Philo-
sophie, den tcm nicht als elitären Club zu führen, s ondern als Tennisverein für „Jedermann“.  
Und dann war da noch ein Wechsel im Vorstand. Der t cm hat seit Februar 2016 einen Clubhausma-
nager. Charlie Wörz hat es geschafft binnen einer Sa ison ein hohes Maß an Professionalität in den 
wohl schwierigsten Bereich unseres Vereins einzuführ en. Die Organisation in unserem Vereins-
heim lässt nun keine Fragen mehr offen wie z.B.: wo  finde ich Kaffeefilter, wo Geschirrtücher, wie 
soll ein Cappuccino serviert werden. Sogar in der M ännerumkleide findet das neue Marketingkon-
zept statt mit einer klaren Info (Fliesenaufkleber),  dass es bei uns Weizenbier vom Fass gibt! Was 
natürlich die Umsätze angespornt hat, aber vor allem  den Ertrag. Er hat dafür gesorgt, dass es an 
einigen Abenden während der Team-Tennis-Runde ein n ettes Schmankerl gegeben hat, appetitlich 
zubereitet und zur Freude vieler Mitglieder. Auch gab  es zahlreiche Info-mails, die natürlich auch 
den einen oder anderen Kritiker aktiviert haben, do ch sind wir der festen Überzeugung, dass nach 
ersten Jahren der „Prägung“ dieser neuen Abläufe sich  ein Automatismus einstellen wird, der zu-
künftige Fragen zu den Themen Dienste, Arbeitseinsät ze, alternative Leistungen nicht mehr benö-
tigt. Vor allem aber werden wir somit eine deutlich  höhere Gerechtigkeit und Arbeitsverteilung er-
reichen, die unserem Club sehr gut tut. Verein funk tioniert nur wenn alle mitmachen…  
Auch in diesem Winterhalbjahr bietet der tcm seine Vortragsreihe wieder an. Den Anfang hat Klaus 
Waldschmidt in Begleitung eines großen Dichters und  Genussmenschen gemacht. Er hat uns Goe-
the und der Wein in seiner einzigartigen kurzweilige n, lustigen, versteckt informativen Weise näher 
gebracht mit großem Zuspruch und Besucherrekord.  
Weitere Vorträge folgen. Informationen dazu auch übe r unsere Internetseite.  
Ein Ausblick auf das nächste Jahr wird einen stabil en tcm zeigen, der sich im Angebot für seine 
Mitglieder immer wieder neues und bewährtes einfall en lässt.  
Wir werden in 2017 die unmittelbaren Veränderungen durch das neue Baugebiet erleben, erste 
sichtbare Einschränkungen sind bereits erkennbar, d enn die Schallschutzwand wird derzeit umge-
setzt und grenzt unseren künftigen Weitblick entspre chend ein. Hoffen wir durch die neuen Nach-
barn auf möglichst viele „Neue“ für unseren Club. „Neu e“ gab es in diesem Jahr einige, die sich 
bereits wunderbar in unseren Club integriert haben und mit viel Spaß und Trainingsfleiß Woche für 
Woche verbessern.  
Ich möchte mich für den Gesamtvorstand bei allen un seren Mitgliedern für ein erfolgreiches Jahr 
bedanken, bei den Trainern, besonders bei Ute Jost- Klemm für ihren Zugang zu unseren Jüngsten, 
aber auch für ihre besondere Gabe immer wieder neue  Mitglieder zu werben. Bei unserem Haus-
meisterehepaar für die Pflege unserer Anlage und un seres Clubhauses.    
Bleibt mir noch Euch/Ihnen allen eine besinnliche A dventszeit, ein liebevolles Weihnachtsfest und 
ein gutes, gesundes neues Jahr 2017 zu wünschen. 
Sehen wir uns beim Neujahrsempfang im Januar?  Ich freue mich auf Euch...  
 
Ihr / Euer 1. Vorsitzender                           
Bernd Winter  
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Der Einzug der Mitgliedsbeiträge 2017 (laut SEPA-Lastschrift) erfolgt am 24. Februar 2017.       
Die Eigenanteile für das Jugend-Sommer-Leistungstraining  werden am 12. Juli 2017 – und für 
das Jugend-Winter-Leistungstraining am 15. November 2017  (Winter-Leistungstraining) einge-
zogen.  
 

Helmut Stohr  
 

 

 

Der TCM bedankt sich für eingegangene Geld-und Sachspenden bei: 
Apotheke Petri, Dr. Dietmar Bechert, Dr. Miroslav Formann, Thomas Gudacker, Gerlinde Höhn, 
Herrenmannschaft 40/50, Main-Kinzig-Gas, Stadtwerke Gelnhausen GmbH, Restaurant „Am 
Viadukt“, VR Bank Bad Orb-Gelnhausen e.G., intersport proaktiv, Bernd Winter und winter-
bauconcept. 
Unser Spendenkonto bei der VR Bank Bad Orb-Gelnhaus en e.G.  
IBAN : DE53 5079 0000 0006 7258 56, BIC : GENODE51G EL 
Spendenquittungen werden ausgestellt. 
 
 

           

 

Liebe Mitglieder,  
 

um euch/sie auch zukünftig immer zeitnah über anstehende Aktionen, Veranstaltungen u. ä. in-
formieren zu können, bitten wir darum, uns Änderungen der Mail- oder Postadresse zeitnah mit-
zuteilen. Dies gilt auch bei neuen Bankverbindungen. 
Alle Informationen bitte an > h.stohr@tc-meerholz.de<  
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Der Vorstand lädt alle Mitglieder und deren Familienangehörigen zum traditionellen  
Neujahrsempfang am Sonntag, den 15.Januar 2017 ab 1 1.00 Uhr  ein.  
Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung  findet am Freitag, den 10.Februar 2016 um  
20.00 Uhr  in unserem Clubheim statt. 
Am Donnerstag, den 19.Januar 2017 um 19.30 Uhr  referiert Rolf Heggen, Vorsitzender des För-
derkreises „Hospiz Kinzigtal“ e.V. über die Hospizarbeit  und den Aufbau eines Hospizes in Geln-
hausen. 
 

Nachruf 
Der Tennisclub Meerholz e.V. trauert um sein Mitglied 

- Christel Meyer  - 
Wir danken für ihren langjährigen und unermüdlichen Einsatz 
  während ihrer 30jährigen Mitgliedschaft.  
 Ihre Persönlichkeit wird uns sehr fehlen. 
 Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
Der Familie und den Freunden gilt unser aufrichtiges Beileid. 
 

   

Bereits seit dem Winterhalbjahr 2003/2001 treffen sich Hobby-Skatspieler/innen jeweils montags im 
Clubheim zum Skat spielen in angenehmer Atmosphäre. Im vergangenen Winterhalbjahr 2015/2016 
war unser Ehrenvorsitzender + Kassenwart Helmut Stohr wieder Sieger. Den Wander-Pokal konnte 
er damit zum 8.mal am 11.04.2016 in Empfang nehmen. 
Den Preis – ein 2,5 kg Schinken – bei dem am gleichen Tag durchgeführten Abschlussturnier konn-
te er ebenfalls gewinnen. Neue Mitspieler, auch Gäste, sind jederzeit willkommen. Ergebnisse und 
aktuelle Tabelle sind wöchentlich in >www.tc-meerholz.de<  
-Skat- einzusehen. 
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Das TCM-Vereinsheim war in der abgelaufenen Saison von der Saisoneröffnung am 23. April bis 
zum Beginn der Hallensaison Mitte September nahezu an allen Tagen geöffnet. Bedingt durch 
das langanhaltende schöne Wetter bis Anfang Oktober hatten wir dann das Vereinsheim an eini-
gen Tagen nochmals zusätzlich geöffnet, zumal trotz der begonnenen Hallensaison noch einige 
Mannschaften auf den Sandplätzen trainiert haben und die Clubmeisterschaften sich bis zum offi-
ziellen Saisonabschluss am 8. Oktober hingezogen haben.  
Insgesamt wurden von den zum Thekendienst verpflichteten Mitgliedern über 950 Stunden geleis-
tet; teilweise wurde auch freiwillig Dienst gemacht, ein Entgelt hierfür wurde in diesem Jahr aber 
nicht bezahlt. Insgesamt sind 70 Stunden Arbeitseinsatz durch zusätzlichen Thekendienst abge-
golten worden. Einige Mitglieder waren bereits eingangs der Saison ihrer Verpflichtung zum 
Dienst mittels Zahlung nachgekommen.  
Die im April angebotene Informationsveranstaltung zum Thekendienst wurde angenommen und 
soll – insbesondere für Neu-Mitglieder oder Mitglieder, die zum ersten Mal zum Thekendienst 
verpflichtet sind - auch im nächsten Jahr durchgeführt werden. Die Reduzierung der angebotenen 
Getränkespezialitäten hat sich bewährt, in einigen wenigen Fällen wurde „nachjustiert“. Der The-
kendienst findet Ordnung in der Kühltheke vor und alles, was wir anbieten, ist auf der Preisliste 
aufgeführt. Die Vorgaben auf der Preisliste sind für das Thekendienstpersonal bindend – insofern 
darf sich das im Dienst befindliche Personal nicht darauf einlassen, irgendwelche Sonderwünsche 
der Gäste zu erfüllen, wenn dies nicht im Einklang mit den Vorgaben ist: so wird bspw. Radler in 
der Flasche (0.33 l) angeboten, Sekt und ProSecco gibt es grundsätzlich nur in der 0.7 l Flasche 
und nicht als einzelnes Glas und solange Fassbier ausgeschenkt wird, gibt es wegen der Haltbar-
keit dieses (wohlgemerkt gleiche) Bier eben nicht in der Flasche. An dieser Stelle möchte ich also 
nochmals herzlich darum bitten, als Gast nur das zu verlangen, was der Thekendienst lt. Vorgabe 
auch ausführen kann bzw. darf. Wir wollen gerade auch im Vereinsheim stets wirtschaftlich den-
ken und handeln.  
Große Probleme hatten wir in diesem Jahr mit dem Thekendienstprogramm. Die Zeit war aber zu 
knapp gewesen, um etwas Neues zu installieren. Im nächsten Jahr werden wir mit einem neuen 
Thekendienstprogramm in die Saison starten: nähere Informationen hierzu gibt es Anfang nächs-
ten Jahres.  
Allen Mitgliedern, die in diesem Jahr ihren Dienst so vorbildlich abgeleistet haben, gilt ein herzli-
ches „Danke schön“.  
 
Charlie Wörz  
Geschäftsführer Vereinsheim  
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Im Jahr 2016 konnten wir folgende Neu-Mitglieder begrüßen: 
 

aus Meerholz/Jugend     aus Hailer/ Jugend 
Bach, Felix      Becker, Cane 
Gonzalez, Lucia     Hartwig, Marian 
Hamann, Greta     Kurz, Paul 
John, Paul      Wagener, Louis    
       Netty und Sunny Haas 
Krakowiak, Sophie     aus Hailer/Erwachsene 
Lex, Constantin     Mück, Timo 
Martens, Heinrich     aus Gelnhausen 
Maus, Fabian     Dr. Kai Engels 
Schmoll, Mick     Rainer und Moritz Hix 
Szettele, Ben     Rais, Jan 
Tornedde, Tessa     Zdenek und Jan Philipp Husner 
Tozaki, Daici      aus Hasselroth  
aus Meerholz/ Erwachsene    Sandra und Drazenko Bosancic´ 
Berres-Lüft, Andrea     Ostmann, Andre´ 
Debertin, Kirsten     Müller, Hilmar 
Szettele, Dieter     aus Gründau  
       Bihn, Alexander 
                              Fotouhi, Sina 
 

      
von links: Hilmar Müller, Jan Rais, Kirsten Debertin und Rainer Hix - Bild unten: die Jüngsten 
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Das Vereinsheim war auch in der nunmehr abgelaufenen Saison 2016 stets sehr gut frequentiert. Bei ins-
gesamt 45 Teamtennis-Spielpaarungen (mittwochs, freitags, samstags und sonntags) war der TC Meer-
holz Gastgeber gewesen. Alle Spielpaarungen wurden im Vereinsheim auf den A4-Informationstafeln an-
gezeigt, zum einen als Information für alle Gäste, zum anderen als Hinweis für die (Gast)-Spieler, wo ihr 
„Verpflegungstisch“ zu finden war. In dieser Saison wurde erstmals auch an allen Teamtennis-Spieltagen 
zusätzlich zu unseren Kaffeespezialitäten (Espresso, Kaffee Lungo, Cappuccino und Latte Macchiato) 
Kuchen zum Verkauf an unsere Gäste angeboten; von diesem Angebot wurde rege Gebrauch gemacht. 
Neu angeschafft wurden abwaschbare Tischsets für draußen und Tischläufer für den Innenbereich, der 
Gläserbestand wurde ergänzt bzw. in Teilen ersetzt. Beim Sommerfest war das Vereinsheim und die Ter-
rasse in grün dekoriert, beim Saisonabschluss (Oktoberfest) in weiß-blau. Zu den traditionellen Veranstal-
tungen wie Neujahrsempfang, Saisoneröffnung, Schleifchenturnier an Pfingsten und dem bereits erwähn-
ten Sommerfest sowie dem Saisonabschluss-Fest im Herbst gab es auch Einladungen an unsere Mitglie-
der zum „private viewing“ beim TCM während der Fußball-EM.  
 

   
 

Bei 4 Spielen unserer deutschen Mannschaft gab es – zumeist passend zum Gegner - auch eine Kleinig-
keit zum Essen. Darüber hinaus wurden Essensaktionen im Mai und Juni angeboten; das soll im nächs-
ten Jahr etwas intensiviert werden, insbesondere mittwochs (Tennis Open) und donnerstags: wir wollen 
damit versuchen, gerade auch unsere neuen Mitglieder stärker in unser Vereinsleben zu integrieren. Es 
wird natürlich auch im nächsten Jahr wieder verschiedene, zeitlich begrenzte Getränkeaktionen geben 
(happy hour etc.). Auch während der Clubmeisterschaften wurde das Vereinsheim gut genutzt und der 
von Ute neu ins Leben gerufene Prosecco-Cup hat dazu animiert, nach dem Tennis sich auf der Terrasse 
einzufinden, um dort mit Gegrilltem und gekühlten Getränken den schönen Abend noch lange zu genie-
ßen. Das vom TC Meerholz im September ausgerichtete Leistungsklassen (LK)-Turnier der Jugend fand 
Anklang, nicht zuletzt aufgrund unserer Möglichkeiten, in unserem Vereinsheim mal schnell unterzukom-
men, wenn’s regnet und dann aber auch anschließend das Tennis von unserer überdachten Terrasse aus 
genießen zu können. Insgesamt haben wir das Clubheim 10x in diesem Jahr an Privatpersonen (TCM-
Mitglieder) für die verschiedensten Anlässe und Feierlichkeiten überlassen. Im Rahmen unserer vor 3 
Jahren begonnenen Vortragsreihe im Winterhalbjahr fanden bzw. finden an 4 Donnerstagen in den Win-
termonaten Vorträge statt. Zu den Vorträgen wird das Vereinsheim „umgebaut“, es ist immer beheizt und 
wir haben neben unserem kompletten Getränkeangebot immer auch kleine Snacks parat. Der Vorstand 
des TCM würde sich jedoch eine stärkere Beteiligung unserer Mitglieder wünschen; auch Freunde, Be-
kannte und Gäste sind jederzeit herzlich zu diesen kostenlosen Veranstaltungen des TC Meerholz will-
kommen. Neu geregelt wurde in diesem Jahr auch der Flutlichtmarken-Verkauf, die Ausleihe von TCM-
Inventar an privat sowie die Schuldenformulare. Gerade auch letzteres hat sich bewährt: es gibt kein 
Schuldenbuch mehr und auch keine sonstigen Zettel. Wer von unseren TCM-Mitgliedern kein Geld dabei 
hat und dennoch konsumieren möchte, kann dies gerne tun, muss aber dieses Schuldenformular unter-
schreiben. … 
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Falls innerhalb von 7 Tagen der ausstehende Betrag nicht beim Thekendienst oder GF Vereinsheim 
beglichen wird, erfolgt über das dem Verein vorliegende SEPA-Lastschriftmandat die Abbuchung des 
noch offenen Betrages. Auch in die Liste „Wenn’s wo klemmt“ gab es ca. 2 Dutzend Eintragungen. In 
den allermeisten Fällen konnte in den darauffolgenden Tagen Abhilfe geschaffen werden: hier ein 
herzliches DANKE SCHÖN an Lothar Rudolph, an Herrn Fitzner (unseren Platzwart), an Thomas 
Gudacker und Ulrich Schäfer; auch unser 1. Vorsitzender Bernd Winter hat selbst „Hand angelegt“ 
und das kaputte Tischbein repariert. Vielen Dank an alle: „so funktioniert Verein!“  
Das Getränkeangebot haben wir auf ca. die Hälfte reduziert; dennoch bietet der TCM noch immer ein 
reichhaltiges und absolut ausreichendes Angebot an Getränken. Knapp 30 Hektoliter wurden in der 
abgelaufenen Saison im Vereinsheim getrunken: Bier (Hefeweizen, Pils, Oktoberfestbier) 13 HL, Bier 
A-frei 2 HL, Wasser: 8 HL, Mixgetränke 2 HL, Softgetränke 4 HL sowie Sekt & ProSecco & Spirituo-
sen 1 HL.  
Etwas Probleme bereitet uns das fehlende Leergut, insbesondere bei Wasser und Apfelsaftschorle. 
Offensichtlich werden die PET-Flaschen gerne in die Tennistasche gesteckt und … vergessen, wie-
der zurückzugeben. Es fehlen allein ca. 100 Wasserflaschen, die im Laufe der Saison „abhanden 
gekommen“ sind. Wir kommen also nicht umhin, das fehlende Pfand draufzuschlagen. Für die 
Mannschaften, die das Wasser ja sowieso verbilligt, nämlich bislang zum halben Preis beziehen, gibt 
es in 2017 einen Pfand-Aufpreis. An Gäste wird das Wasser weiterhin zum Preis für € 1,-- (1,0 L Fla-
sche) verkauft. Hiermit ergeht nochmals die herzliche Bitte an die MF, dafür Sorge zu tragen, dass 
das an eigene und gegnerische Spieler während der Teamtennis-Spiele ausgegebene Wasser auch 
unter der Prämisse erfolgen sollte, dass die leeren Flaschen wieder zurückgegeben werden. Wir 
werden das im nächsten Jahr „beobachten“ und ggf. im Folgejahr die Mannschaftskassen wieder mit 
einem geringeren Wasserpreis entlasten, wenn es denn funktioniert.  
Abschließend ein Dank an alle, die in dieser Saison bei uns im Vereinsheim und auf unserer schö-
nen Terrasse zu Gast waren. Es gab sehr viel Zustimmung, gerade auch von anderen Tennisclubs. 
Natürlich gab es auch konstruktive Kritik, die wir, so gut es eben ging, auch umgesetzt haben.  
 

Charlie Wörz  
Geschäftsführer Vereinsheim 
�

Der Vorstand hat in der Vorstandssitzung am 15.11.2016 in Anlehnung des Erwachsenenbeitrages 
beschlossen auch für Kinder und Jugendliche einen Schnupperbeitrag für das 1.Jahr der Mitglied-
schaft in Höhe von € 49,00 statt € 80,00 einzuräumen. Dieser Betrag gilt nur für Neu-Mitglieder. 
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In diesem Jahr hat der tcm erstmals ein Jugend-LK-Turnier ausgerichtet. Auf Initiative unserer Jugend-
sprecher Erik Grützner und Flemming Winter wurde für die Altersklassen U14 m/w und U18 m/w am 17. 
September 2016 ein Tagesturnier veranstaltet. Organisation und Turnierleitung lag in den Händen von 
Erik Grützner, der von Jugendwartin Sybille Gudacker und Bernd Winter unterstützt wurde. Für das leib-
liche Wohl der Teilnehmer sorgte Charlie Wörz. Alle Teilnehmer waren sich trotz des kühlen Wetters ei-
nig, dass es ein gelungener Turniertag war. Herzlichen Dank an Erik Grützner für seinen Einsatz. (kh) 
 

 

Das kühle Wetter ließ die Hartgesottenen unter uns auch in diesem Jahr nicht davon abhalten, das all-
jährliche Pfingst-Schleifchenturnier zu zelebrieren. Wie immer wurden die Ergebnisse aus den wech-
selnden Mixed-Matches mit den Ergebnissen diverser Glücks- und Knobelspiele verrechnet. Zur Mittags-
zeit wurde gegrillt und anschließend die zweite Runde eingeläutet. Bei Kaffee und Kuchen konnte 
schließlich das Endspiel Sabine Marx/Peter Haunold vs. Iris Eremit/Volker Gromer bestaunt werden. 
Siegerpaar wurde Sabine Marx und Peter Haunold.  
Die Organisation übernahmen Christel Meyer und Kristin Haunold.   
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Unser Tennisclub fördert seit Jahren in 
Kooperation mit der Ysenburgschule 
Hailer/Meerholz eine Tennis-AG. 

Im Bild die diesjährigen Teilnehmer der 
Tennis-AG, als sie nach den Sommer-
ferien ihre Urkunden und Medaillen be-
kommen haben. Acht von ihnen haben 
sich erstmal bis Ende des Jahres im 
Club angemeldet und trainieren mon-
tags bei Ute. 

 

 

 

„Ach ja… der Prosecco Cup war am 
01.09.16 und wurde von mir für alle 
Neumitglieder, die in diesem Jahr neu 
eingetreten sind, organisiert. Es gab zu 
Beginn 1 Glas Prosecco und dann wur-
de Doppel gespielt. Im Anschluss ha-
ben wir gegrillt und gemütlich zusam-
men gesessen und noch weitere Fla-
schen Prosecco getrunken.. J So ha-
ben sich alle neuen Mitglieder mal ken-
nengelernt und konnten sich danach 
wieder verabreden und Tel.Nr. austau-
schen… möchte ich nächstes Jahr wie-
der machen…. Vielleicht so als After 
work Tennis für Neueinsteiger oder so 
ähnlich…“ 

LG Ute 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Spitzen-Spielerin Sonja Hees hat auch in die sem Jahr den TCM bei den Hessischen 
Altersklassen Meisterschaften im Mai in Eschborn un d im August  bei den Deutschen Ten-
nismeisterscha ften in Ba d Neuenahr ve rtreten.  (Helmut Stohr )
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„Liebe Tennisclubmitglieder,  
der Sportbetrieb in unserem Tennisver-
ein lief auch in der vergangenen Saison 
und in der vergangenen Medenrunde 
wieder prächtig und reibungslos. So wie 
ich das gesehen habe, hat jede Spielerin 
und jeder Spieler mit Spaß, Leidenschaft 
und großem Sportsgeist auf dem Platz 
gestanden. Meiner Meinung nach ein 
wichtiges Standbein für den klasse 
sportlichen Erfolg unseres „kleinen“ Ver-
eines. Denn wir treten im Erwachsenen-
bereich mit stabil 10 Mannschaften an. 
Bei unserer Vereinsgröße nicht selbst-
verständlich. Bitte weiter so. Wir durften 
auch Meisterschaften und Aufstiege fei-
ern und gratulieren:  
Damen 40, Meisterschaft und Aufstieg in 
die BOL.  
Erste Herrenmannschaft  Meisterschaft 
und Aufstieg in die BOL.  
Herren 50 I  Meisterschaft und Aufstieg 
in die Hessenliga.  
Auch in der kommenden Saison 2017 
melden wir wieder 10 erwachsene 
Mannschaften. „Neulinge“ sind die zum 
ersten Mal gemeldeten Herren 70. Gute 
Resonanz und Teilnahme war auch wie-
der in der Clubmeisterschaft vorhanden. 
Ich habe wieder eine Belebung des 
Clublebens und schönen Tennissport 
gesehen. Bitte weiter so. Die Clubmeis-
terschaft wollen wir auch 2017 wieder 
fest in den Veranstaltungskalender etab-
lieren. Ein erfolgreiches Jahr 2017.“  
 
Mit sportlichem Gruß Michael 



 
 
 
 

  

Am 08. Oktober 2016 feierte der Tennisclub den Saisonabschluss in Dirndln und Lederho-
sen. Das Clubhaus und die Terrasse am Sportzentrum in Meerholz erstrahlten in gemütlich 
bayerischer Atmosphäre. Für das leibliche Wohl wurden zünftige Wiesn-Schmankerl und Ok-
toberfestbier in Maßkrügen geboten. Den offiziellen Teil mit Ehrung der Clubmeister eröffnete 
Charlie Wörz mit einem Ständchen auf dem Akkordeon.  Clubmeister bei den Herren wurde 
Uwe Dorn, im Herren-Doppel konnten sich die Youngsters Erik Grützner und Michael Leber 
durchsetzen. Im Damen-Doppel behaupteten sich erneut Elke und Nina Lauber und das 
Mixed konnten Sonny Hees und Ralph Klotz für sich entscheiden. Im Anschluss gab es einen 
riesen Gaudi bei den „bayerischen Dreikampf-Meisterschaften“, bei denen je fünf Frauen und 
Männer im Balkennageln, Radischneiden und Maßkrugstemmen gegeneinander antraten. 
Die gelungene Wiesn-Party fand ihren Ausklang bei Musik und Tanz bis in die Nacht. 
   

 

 

Am 27. August feierte unser Ehrenvorsitzender Klaus Waldschmidt seinen 80.Geburtstag mit 
einem Sektempfang im Clubhaus. Zahlreiche Freunde und Weggefährten überbrachten per-
sönlich ihre Glückwünsche und würdigten sein vielfältiges Engagement. Bernd Winter gab 
einen Rückblick aus der Gründungszeit des Vereins, der sich aus einer Interessengemein-
schaft  von und mit Klaus Waldschmidt zum heutigen Verein entwickelte.  Als Würdigung und 
Anerkennung seiner Verdienste für den Tennisclub überreichte der Verein ihm zum 80. Ge-
burtstag ein Portrait, das von Elisabeth Nohel gezeichnet wurde. Nach dessen Enthüllung 
schlossen sich Ortsvorsteher Herbert Böhmer und Vorsitzender der ARGE Meerholzer Ver-
eine Peter Wachtler den Glückwünschen an und unterstrichen mit unterhaltsamen Anekdoten 
das Wirken von Klaus Waldschmidt. Im Verlauf der Feierlichkeiten ließen es sich auch die 
Weggefährtinnen von Waldschmidt nicht nehmen, ihn mit hausgemachter Hymne und „Meer-
holzer Kranz“ zu feiern. 
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